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Geboren in Grossbritannien, verbrachte 
er den Grossteil seines Berufslebens als 
Englischlehrer, doch seine wahre Aus-

bildung erhielt er auf klebrigen Fussböden, 
in verrauchten Bars und hinter den Bühnen 
Europas und darüber hinaus. Mit 14 griff er zum 
ersten Mal zum Bass und blickte nie zurück. In 
den späten 1970ern trat er der Band Grimly 
Fiendish aus Clitheroe (Nordwestengland) bei, 
benannt nach einer obskuren Comicfigur. Die 
Band hatte keine klare Identität – sie schwankte 
zwischen Coverversionen von The Damned, 
Lynyrd Skynyrd, Led Zeppelin, Patti Smith und 
The Stranglers – aber das kreative Chaos war 
prägend, und das Feuer blieb. Wenn Musik gut 
ist, ist sie gut. Wer braucht schon Kategorien?

Anfang der 1980er zog Chris nach Brighton 
und spielte in der postpunkigen Kunsthoch-
schulband The Red Squares, die 1981 die ihrer 
Zeit weit vorausgehende Single The Russians 
Are Coming veröffentlichte – heute auf Spo-
tify zu finden. In späteren Jahren spielte er in 
Brighton in dem fast völlig unbekannten Duo 

The Cowboy Angles, das über einen Zeitraum 
von zwei Jahren äusserst produktiv war. Spä-
ter, in Kalifornien, arbeitete er tagsüber auf 
einer Lamafarm und verbrachte seine Abende 
in der öffentlichen Musikbibliothek – auf der 
Suche nach den Wurzeln von Americana, Folk 
und Country der Frühzeit. Diese Phase wurde 
zum spirituellen Fundament für seine grösste 
musikalische Leidenschaft: Rockabilly – roh, 
dreckig und herrlich unperfekt.

Einige Jahre lebte er dann in Paris, wo die musi-
kalische Klarheit nicht unbedingt zunahm – aber 
das Erlebnis unvergesslich blieb. Dort spielte er 
E-Bass in einer unwahrscheinlichen Mischung 
aus Left-Bank-Jazzbands und Rock-Gruppen, 
inspiriert von Stevie Ray Vaughan. Eine Nacht 
war dem Swing gewidmet, die nächste dem 
Texas-Blues – alles fügte sich zu seiner ohnehin 
schon exzentrischen Klangkarte hinzu.

Heute lebt Chris in Schweden und ist bei 
Country Radio Switzerland als Stimme hinter 
„Stomp & Creep“ bekannt. Seine Sendungen 

bieten eine wilde Mischung aus Rockabilly, 
Psychobilly, Surf, Hillbilly, Bop und Alt-Coun-
try – oft auch mit einem Augenzwinkern alles 
auf einmal. Angereichert mit knurrigen Intros, 
Vinylraritäten und seiner unverkennbaren 
Wolf-Persona. 

Ein Mann, der dafür lebt, Roots-Musik am 
Leben zu halten. Ob er nun Bands wie The 
Caezars und The Honkabillies interviewt, 
interessante Songs auf Country Radio Swit-
zerland spielt oder Festivals organisiert – DJ 
CJ verfolgt eine lebenslange Mission: 

Keep rock’n’roll raw, real and roaring. Keep on 
stompin’, keep on creepin’.�

Chris Tanner alias DJ CJ hat ein 
interessantes Leben geführt – ebenso 
wunderbar fehlgeleitet wie die Musik, 
für die er lebt. Chris ist seit April 2023 
Redaktor und Moderator bei Country 
Radio Switzerland und moderiert die 

englischsprachige Sendung 
„Stomp & Creep“.

Keep on stompin’
keep on creepin’
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Country Radio Switzerland
Die wöchentliche Sendung von Chris Tanner:
„Stomp & Creep“
Erstausstrahlung:	 Samstag 20-21 Uhr
Wiederholungen:	 Dienstag 13-14 Uhr
	 Mittwoch 9-10 Uhr
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